
Rückblick Bondorf früher 

vom 1. bis 5. Oktober 2022 
Bei der Veranstaltung Bondorf früher war einiges geboten. Mit großem Einsatz wurden die 

unterschiedlichen Angebote detailreich und liebevoll von rund 25 ehrenamtlichen Helfer*innen 

vorbereitet. Alle hatten sichtlich Freude dabei, ihr Wissen an Interessierte weiterzugeben. Bei 

den Spaziergängen zur Ortsgeschichte und zu ehemaligen Wirtshäusern wurden zahlreiche 

Informationen vermittelt. Die Ausstellungen zu den Themen Landwirtschaft mit Schaumosten, 

Kindheit, Kindergarten und Schule sowie Kirchliche Feste und eine Fotoshow samt Café luden 

ein, in Erinnerungen zu schwelgen und in frühere Zeiten einzutauchen. Auch für Kinder gab es 

während der Angebote für Kindergarten und Schulklassen am Dienstag und Mittwoch einiges 

zu entdecken. Wir freuen uns riesig über den großen Zulauf, die interessierten Gäste, die 

positiven Rückmeldungen und den wertvollen Austausch, der entstanden ist!  

Historische Wirtshaus-Touren „Wo sind sie nur geblieben?“ mit Wolfgang Dittebrandt: 
Früher gab es zahlreiche Wirtshäuser in Bondorf. Die Tour führte vorbei an den Orten und 
Gebäuden, wo früher Gasthäuser waren. Zum Abschluss waren wir zu Gast in der Brunnenstube 

der Familie Reichardt. 
 

    
 

 

 

 
 

 

 

 
 

  
 

 

 

 

 

 



Spaziergänge zur Ortsgeschichte I „Das alte Zentrum“ und „Bondorf wird größer“ mit 

Ulrich Jopp: 
Die Gäste hörten zahlreiche Informationen zur Bondorfer Ortsgeschichte und der 
Innenortentwicklung. 

 

   
 

 
 

Ausstellungen für alle Interessierten: 
Landwirtschaft:  
Im Hof der Familie Gauß gab es Informationen über das landwirtschaftliche Arbeiten und 
Gerätschaften von früher. Beim Schaumosten wurde fleißig angepackt und dann der leckere 
Süßmost genossen. 

       



      
 

     
 

   
 

         



 

   
 

Kirchliche Feste und Waschtag:  
In der Brunnenstube der Familie Reichardt konnte man erfahren wie Taufe, Konfirmation und 

Hochzeit früher in Bondorf gefeiert wurden. Das Wäschewaschen - früher eine recht mühsame 
Angelegenheit- wurde im Hof erlebt und ausprobiert. 

 

       
 

  
 



    
 

  
                  
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

     
 



   
 

Kindheit, Kindergarten und Schule:  
Im Bürgerhaus erfuhr man einiges über die Kindheit in den 40er bis 60er Jahren „Tatzen, 

Kartoffelkäfer und Schulspeisung“ sowie Kindergärten und Schule früher. 
 

      
 

     
 

 



 

           
 

     
 

Fotoshow „Bondorf ab den 1950er Jahren und heute“ mit Café: 
Bei einem gemütlichen Kaffeeangebot lief parallel eine Fotoshow. Wolfgang Dittebrandt zeigte 

Bilder von früher, die aktuellen Bilder gegenübergestellt wurden. 
 

   
 



        

Und zum Abschluss noch ein Gedicht, das Karl Reichardt verfasst hat: 

 

 
 

Ein herzliches Dankeschön geht an die interessierten Gäste und alle, die zu 

dem Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben! 

Ganz besonders bedanken wir uns bei den gastgebenden Familien Inge und 

Eugen Gauß sowie Marie-Luise und Karl Reichardt für die Gastfreundschaft. 

Herzlichen Dank auch Jürgen Mayer, Helmut Gauß und Helmut Werner für 

die großzügigen Obstspenden. 


